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Liebe Leserin, lieber Leser!
Geht es Ihnen auch so? 
Nach dem Aufräumen finde 
ich immer gar nichts mehr. Bis 
dahin wusste ich genau, unter 
welchem Stapel, in welcher 
Ecke sich etwas befindet, aber 
wenn ich aufräume und einen 
wirklich guten Platz für etwas 
gefunden habe, kann ich hin-
terher meine wirklich gu-

ten Überlegungen dazu leider meistens nicht 
mehr nachvollziehen. Dafür finde ich beim Su-
chen aber andere Dinge, die ich schon lange 
vermisse und schon lange nicht mehr suche...
„Wer suchet, der findet“, heißt das Sprichwort. 
Oder in der Bibel: „Bittet, so wird euch gegeben, 
suchet, so werdet ihr finden, klopfet an, so wird 
euch aufgetan!“ (Matthäus 7,7). 
Das klingt ermutigend. Gib die Hoffnung nicht 
auf! Wenn Du etwas wirklich suchst, wirst Du 
Erfolg haben! Wenn Dir etwas wirklich am  
Herzen liegt, wirst Du auch finden, was Du 
suchst oder was Du brauchst! Wenn Du alles 
gibst, wird das auch belohnt.
Gott macht uns Mut, nicht aufzugeben, uns 
einzusetzen. Andererseits sagt Jesus uns auch: 
„Sorgt Euch nicht! Seht die Vögel unter dem 
Himmel! Sie säen nicht, sie ernten nicht, und 
unser himmlischer Vater ernährt sie doch!“ 
(Matthäus 6, 26).
Zugegeben: Von nichts kommt nichts. Wer 
nur auf Gottes Hilfe wartet und die Hände in 
den Schoß legt, ... das wird auch nichts. Die  
Vögel bauen auch Nester, brüten, ernähren ihre 
Jungen, bringen ihnen alles Wesentliche zum 
Überleben bei. Sie tun nicht nichts. Aber – so-
weit wir wissen – machen sie sich keine Sor-
gen um die Zukunft. Sie sorgen vor, sie sorgen 
für sich, ihre Jungen, den Nestbau, aber sie sor-
gen sich nicht um ihre Zukunft. Wenn sie krank  
werden, dann nicht vom Sorgenmachen. 

Zuversichtlich bleiben, heißt wohl die Devise. 
Auf Gott vertrauen und den Mut nicht verlie-
ren, egal, worum es geht, ob es die Flüchtlin-
ge sind oder der amerikanische Präsident, die 
Renten ... Vorsorgen, für die Schwachen und 
für sich selbst sorgen, für Gemeinschaft sor-
gen, mitarbeiten am Reich Gottes, aber nicht 
verzweifeln. „Suchet, so werdet ihr finden!“
Andererseits hab ich auch die Erfahrung ge-
macht, dass ich gerade dann finde, wenn ich 
gar nicht suche! Freundschaft, Liebe, Partner-
schaft... Wenn ich verzweifelt einen Partner  
suche, finde ich nichts und niemanden, der mir 
gut tut. Wenn ich aber mit mir selbst ganz zu-
frieden und im Reinen bin, wenn ich eigent-
lich gar keinen Partner brauche, sondern gut 
allein zurecht komme, dann steht er da, der 
Mann meiner Träume (so war es damals je-
denfalls bei mir) und reißt mich heraus aus 
meiner Ruhe und Zufriedenheit und bringt  
alles durcheinander und macht das Leben neu 
und spannend. 
Heutzutage finden viele Menschen ihren Part-
ner, ihre Partnerin durch das Internet, durch 
Bekanntschaftsanzeigen. Das finde ich sehr 
spannend und mutig. Sie suchen jemanden, 
finden ihn oder sie nicht in ihrer Umgebung, 
nicht auf Reisen, nicht beim Tanzen, nicht in der 
Gemeinde... und wagen den Schritt und lassen 
sich ein. Und die Erfahrung zeigt: Wer suchet, 
der findet! Viele haben ihre Partner und Partne-
rinnen schon auf diese Weise gefunden. Mich 
beeindruckt das und ich finde es schön, dass 
es diese Möglichkeit gibt. Auch falsche E-Mail-
Adressen, falsche Handy-Nummern, an die man 
seine Nachricht schickt, haben schon Partner-
schaften gestiftet. Das zeigt: Wer nicht sucht, 
kann auch finden! Viel Glück und Erfolg und 
einen schönen Frühling wünscht
Ihre und Eure



3

Inhaltsverzeichnis
WGT-Gottesdienste	 3
Spangenberg-Kleidersammlung	 3
Kultur – Vortrag Gemeinwohl-Ökonomie	 3
Anmeldung Vorkonfirmanden 	 3
Die Kirchenvorstände	 4
Bürozeiten/Impressum/Redaktionsschluss	 5
Bericht aus den Kirchenvorständen	 7
Evangelische Stiftung Neuenhäusen	 8
Konfirmationsjubiläum	 8
Abschied Frau Kanne/Abschiedsgottesdienst	 9
Gottesdienst zum Internationalen Frauentag	9
Seniorenprogramm Kreuzkirche	 11
Was glauben Sie denn? – Gesprächskreis	 11
Blickwechsel – Finden	 12-13
Jugendtreff in der Kreuzkirche	 15
Konfirmationen	 17
Kultur – A-Capella-Konzert/Offene Kirche	 18
Treffpunkte Kreuzkirche	 19
Gottesdienste Kreuzkirche	 20
	 INNENTEIL: JUNGE-KIRCHE-INFOS
	 INNENTEIL: Gemeinde-Impressionen
Gottesdienste Neuenhäusen	 21
Treffpunkte Neuenhäusen	 22
Kultur – Neues Logo Neuenhäusen	 23
Turmfest mit Taufen am Brunnen	 23
Kultur – Mit Treffpunkt Kultur unterwegs	 24
Himmelfahrt/Grüner Hahn	 24
Kultur – Kreuzkirche macht Kino	 25
Kultur – Pressespiegel-Jahresrückblick	 25
Neuenhäuser Friedhof/Memoriam-Garten	26
Kultur – Luther-Liederabend	 27
Gemeindebriefausträger gesucht	 27
Gesichter der Gemeinden	 29
DiakonieAngebote für beide Gemeinden	 30-31
Mittagstisch/Radhof/Baby-Begrüßungspaket	30
NETZ-Hilfe für ALLE/Hilfe z. Selbstständigkeit	31
Interkulturelles Fest/Basar-Dank	 33
Friedhofsführungen/Workshop Android	 35
Erlebt und drüber nachgedacht/Pfingsten	37
Abschied nehmen & das Leben feiern	 38
Wunde Punkte/Gründonnerstag bis Ostern	39

Vortrag Kreuzkirche
Gemeinwohl-Ökonomie – 
Wertewandel in der Wirtschaft
Christian Felber, Mitbegründer von Attac und 
der ersten Gemeinwohlbank Österreichs, 
spricht über Gemeinwohl-Ökonomie. 
Hier geht es um den Aufbruch zu einer  
ethischen Marktwirtschaft, deren Ziel nicht die 
Vermehrung von Geldkapital ist, sondern das 
gute Leben für alle.
Herzliche Einladung zum Vortrag
am Mittwoch, 29. März, Kreuzkirche
Einlass: 19.00 Uhr, Grußworte: 	 19.30 Uhr
Vortragsbeginn: 20.00 Uhr
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten!

Weltgebetstag 	 3. März 2017

Herzliche Einladung 
zum WGT-Gottesdienst
am Freitag, 4. März

19.00 Uhr: Concordia-Gemeinde
mit Neuenhäuser Kirchenchor
19.30 Uhr: Christuskirche
Anschließend Beisammensein 
bei Speis & Trank! 

Weltgebetstag 
Philippinen

Wir sammeln wieder Altkleider 
vom 13. bis 18. März in der Kreuzkirche 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Spangenbergsammlung

Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr abgeschlos-
sen haben, sind herzlich eingeladen, sich zum 
Vorkonfirmandenunterricht im Gemeindebüro 
anzumelden! Beginn ist im September.

Anmeldung Vorkonfis
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 9 31 88 65

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:
Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Carsten Holdack, Tel: 0175-26 83 775

Michael Kurmeier
Pastor, Vorsitz

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41

Miriam Gröticke
Stellv. Vorsitzende

Tel: 48 37 55

Michael Höster
Tel: 550 500
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 8. Mai 2017

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden:	
bis 31. März: 	 Marita Kanne
ab 1. März:	 Andrea Bade
Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek, Regina v. Fintel
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel: 		  Bernd Schindel 		  Rückseite: W.Julia Hoetger
Druck: MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 
Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde
Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag 

zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen	
zu werden, die um verlässliche und belastbare 
Zahlen für eine Sanierung gebeten hatte. Unser 
ganz besonderer Dank gilt dem Bauingenieur 
Sven Döhle, der mit seiner Familie in der Stechi-
nellistraße lebt, ohne dessen fachliche Beratung 
und Mitarbeit ein vernünftiges Sanierungskon-
zept so nicht möglich gewesen wäre. Aber ein 
hervorragendes Konzept zur Modernisierung 
ist immer nur so viel wert, wie die Zuschüsse, 
die von seiten des Kirchenkreises bewilligt wer-
den müssen. Und darum wird es auch in den 
Verhandlungen mit dem Bauausschuss des Kir-
chenkreises gehen. Wir sind und bleiben aber in 
positiver Grundstimmung.
Der Radhof musste unter sehr schwierigen Be-
dingungen in der Glashalle überwintern. Das 
Team um Hans Lilie hat dieses Problem un-
ter hohem persönlichen Einsatz und mit krea-
tiven Mitteln gelöst. Aus diesem Kreis ist auch 
der Wunsch entstanden ein Fest zu feiern, ein 
buntes und fröhliches Fest der Kulturen, nämlich 
da, wo der Radhof zu Hause ist, im Innenhof der 
Kreuzkirche (siehe S. 33). 
Baulich gibt es in der Neuenhäuser Kirchenge-
meinde in Kürze eine kleine Verbesserung: Die 
zweite Ausgangstür vorne in der Kirche zum 
Friedhof hin soll ein „Panikschloss“ erhalten, da-
mit man die Kirche auch dann verlassen kann, 
wenn diese Tür abgeschlossen ist. 
Mit dem Ende der Winterkirche freuen wir uns 
auf den Frühling und bereiten uns auf Ostern 
vor. (siehe S. 39). Wir wünschen uns schönes 
Wetter für die Konfirmationen (siehe S. 17), den 
Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt 
(siehe S. 24). Zu Pfingsten sind wir wegen des 
Luther-Festes auf der Stechbahn zum zentra-
len Pfingstgottesdienst (siehe S. 27). Und das  
nächste Turmfest – in diesem Jahr mit Taufen – 
steht bevor.

Carola Beuermann, Michael Kurmeier
und Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder, 

das abgelaufene Quartal hat uns eine schöne 
Advents- und gesegnete Weihnachtszeit ge-
bracht. Selbst das überraschende Verbot, Heilig 
Abend die historische Reithalle auf dem Land-
gestüt zu nutzen, konnte gemeistert werden. 
Der Gottesdienst wurde nicht abgesagt, son-
dern ins Freie verlegt. Nicht nur Pastor Kurmei-
er und Ingo Rosenthal mit Team haben der Wit-
terung getrotzt, es kamen wieder Scharen von  
Gottesdienstbesuchern. Alle hoffen, dass es die-
ses Jahr wieder den Gottesdienst am Heiligen 
Abend in der Reithalle geben wird. 
Im Januar nahm der gemeinsame Personalaus-
schuss aus beiden Gemeinden seine Arbeit auf. 
Auf die Anzeigen zur Suche einer neuen Pfarr-
amtssekretärin/eines neuen Pfarramtssekretärs 
gab es über 50 Bewerbungen mit vielen qua-
lifizierten und geeigneten BewerberInnen. Da 
war es ganz schwer, eine Entscheidung zu tref-
fen. Am liebsten hätte der Ausschuss eine ganze 
Reihe BewerberInnen eingestellt, was aber nicht 
ging. Am Ende haben wir uns für Frau Andrea 
Bade entschieden. Sie wird ab dem 1. März von 
Frau Kanne eingearbeitet und ab April in beiden  
Gemeinden „die Neue“ sein. Die Verabschiedung 
von Frau Kanne soll im Gottesdienst am 26. März 
in Neuenhäusen erfolgen (siehe S. 9). 
Aus dem Kirchenvorstand der Kreuzkirchenge-
meinde gilt zu berichten, dass Miriam Gröticke 
zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt wor-
den ist. Ihre besondere Aufgabe liegt nun darin, 
die Sitzungen des Kirchenvorstands vorzuberei-
ten und zu leiten. 
Der Bauausschuss der Kirchengemeinde legt 
sein Konzept zur Modernisierung des Gemein-
dezentrums dem Kirchenkreis und dem Kirchen-
amt vor. Über ein Jahr lang haben wir an die-
sem Entwurf sehr intensiv gearbeitet, um dem 
Auftrag der Gemeindeversammlung gerecht 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen	
Aktiv und lebendig

Auch wenn der offizielle Jahresabschluss für 
die Stiftung noch nicht feststeht, so freut es 
mich doch berichten zu können, dass das  
Stiftungsvermögen bis Ende 2016 auf 
241.174 Euro angewachsen ist. Die genauen 
Zinsberechnungen stehen noch aus. Das  
Kuratorium ist aber zuversichtlich, dass wir 
auch in diesem Jahr – wie schon in den voran-
gegangenen Jahren – unverändert Projekte  
fördern können, die zur Lebendigkeit in  
unserer Gemeinde beitragen – und das trotz 
des niedrigen Zinsumfeldes. Glücklicherweise 
erhalten wir auf unser Stiftungskapital einen 
vergleichsweise guten Zinssatz. Auskömmliche 
Zinsen und steigendes Stiftungskapital ermög-
lichen uns, dass die Stiftung weiterhin aktiv 
helfen und unterstützen kann. 
Im abgelaufenen Jahr haben wir wieder 
das Kindergeburtstagsfest für die Kinder in  
unserer Gemeinde finanziert und uns mit 
einem Zuschuss an den „Babybegrüßungsge-
schenken“ beteiligt. Sie sind für die kleinen 
Neubürger bestimmt (siehe S. 30). Ebenso wur-
de die Stelle eines Jugendlichen, der sein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) in unseren beiden 
Gemeinden absolviert, mitfinanziert wie auch 
das Turmfest anlässlich unseres fünfjährigen 

Stiftungsjubiläums und des 150-jährigen 
Turmjubläums. 
Diese Aktivitäten wollen wir auch 2017 fort-
führen. Daneben wird es wieder zwei Stif-
tungskonzerte geben – zum Turmfest am 11. 
Juni singt der Junge Chor! – und – diesmal im 
Herbst – wieder eine interessante dreiteilige 
Vortragsreihe. Lassen Sie sich überraschen!
Wie ich vor ein paar Tagen von der Landeskir-
che erfahren konnte, hat die Landessynode für 
2019 durch eine Verpflichtungsermächtigung 
Mittel für eine neue Bonifizierungsrunde zur 
Verfügung gestellt. Wie schon in der Vergan-
genheit soll sie über einen Zeitraum von zwei 
Jahren laufen, vom 1. Juli 2017 bis zum 30. Juni 
2019. Der Beginn fällt also in das diesjährige Re-
formationsjubiläumsjahr.
Unsere Stiftung ging vor gut fünf Jahren in ei-
ner Bonifizierungsrunde an den Start. Aus „3 
mach 4“ hieß es damals. Und wahrscheinlich 
wird dies auch das Motto ab Juli 2017 sein. Die 
Landeskirche hat jeweils drei gespendete Euros 
mit einem Euro bezuschusst. 
Wir freuen uns auf die neue Bonifizierungs- 
aktion. Es wäre schön, wenn sie wieder auf po-
sitive Resonanz in unserer Gemeinde stößt. Nur 
mit Ihrer Hilfe kann die Stiftung aktiv unsere 
lebendige Gemeinde unterstützen.

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Goldene Konfirmation am 13. August 

Wir feiern in diesem Jahr 
in der Neuenhäuser Kirche 
am Sonntag, 13. August, um 10.00 Uhr 
und in der Kreuzkirche
am Sonntag, 20. August einen 
Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum.

Wenn Sie vor 50, bzw. 60, 65 oder 70 Jahren 
konfirmiert worden sind
und 
wenn Sie Adressen oder Namen wissen, 
melden Sie sich bitte: 
in der Kreuzkirche unter Tel: 24626 oder in der 
Neuenhäuser Kirche unter25288. 
Vielen Dank!

Konfirmationsjubiläum		 13. und 20. August 2017
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Unsere Pfarramtssekretärin geht	 26. März 2017 

Abschiedsgottesdienst für Frau Kanne 

Nach 18 Jahren in der Neuenhäuser Kirchenge-
meinde im Pfarrbüro und nach gut 8 Jahren im 
Gemeindebüro der Kreuzkirche verabschiedet 
Frau Kanne sich und zieht nach Hessen.
Wir wollen uns von ihr verabschieden in einem 
Gottesdienst, den wir mit Ihnen gemeinsam 
feiern wollen.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Sonntag, 26. März
um 11.30 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche
und zum anschließenden Empfang
im Gemeindehaus.

Die Kirchenvorstände der Kreuzkirchengemein-
de und der Neuenhäuser Kirchengemeinde

Frau Kanne sagt Auf Wiedersehen!	
Liebe Gemeinde,

nun ist es soweit. Am 
31.03.2017 habe ich  
meinen letzten Arbeits-
tag in Neuenhäusen und 
in der Kreuzkirchenge-
meinde. Es ist schon ein 
seltsames Gefühl, nach 
so vielen Jahren mich
von Ihnen zu verabschie-
den. Für fast 18 Jahre war 
ich Ihre Pfarramtssekre-
tärin in Neuenhäusen, in 
der Kreuzkirche für mehr 

als 8 Jahre. Das ist eine lange Zeit, auf die ich in 
beiden Gemeinden zurückblicken kann. 
Ich habe mich immer wohl gefühlt an meinem 
Platz, nicht zuletzt durch das mir entgegenge-
brachte Vertrauen. Herzlichen Dank dafür!
Ich gehe mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge, freue mich aber auch auf eine 
spannende Zeit in Hessen. Vor allem aber freue 
ich mich auf unser gemeinsames Familienle-
ben, das 10 Jahre viel zu kurz gekommen ist.
Vielen Dank für die gemeinsame Zeit und für 
alles, was wir auf den Weg gebracht haben.
Auf zu neuen Ufern!
Ich bin und bleibe Ihre

Marita Kanne
Marita Kanne 
verlässt Celle

Gottesdienst zum Internationalen Frauentag	12.03.2017

auf.Recht – Recht auf – Aufrecht

Aufbruch Reformation: 2017 feiern wir das 
500-jährige Reformationsjubiläum. Die Refor-
mation – eine Männerdomäne? Weit gefehlt! 
Neben bekannten Protagonisten wie Martin 
Luther, Hyldrich Zwingli und Johannes Calvin 
haben Frauen eine starke Rolle in der wohl be-
deutendsten Bewegung der frühen Neuzeit 

gespielt. auf.Recht standen sie für ihre 
Überzeugungen ein. Wir fragen uns: 
Was lässt uns heute auf.Recht sein? 
Was brauchen Frauen um auf.Recht 
durchs Leben zu gehen?
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
zum Internationalen Frauentag
Sonntag, 12. März , 10.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche!

Astrid Lange und Team
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
März
01.03.17	 Ein bisschen Frohsinn 
	 zum Aschermittwoch
08.03.17	 Zu Gast das Vorbereitungsteam
	 Concordia/Neuenhäusen 
	 zum Thema des Weltgebetstags
15.03.17	 Kaffee und Klön
22.03.17	 Frankreich im Herzen – in Celle 
	 zu Hause?! Wir freuen uns auf 
	 Christiane Schoepffer.
29.03.17	 Kaffee und Klön
April
05.04.17	 Lilo Keitz zeigt einen Film von der
	 Donaukreuzfahrt 
12.04.17	 Tischabendmahl mit Pastor
	 Michael Kurmeier
19.04.17	 Kaffee und Klön
26.04.17	 Der Frühling ist da! Singen mit 
	 Frau Götte und Frau Kammler

Was glaubst Du denn?   
Gespräche am Abend – durch Glauben 
Leben stärken

Nach einem kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr kommen wir 
um 19.30 Uhr nach einem Impuls ins Gespräch 
jeweils am 2. Montag im Monat zu folgenden Fragen:
13.03.17	 Leiden(schaft)
April		  Osterpause!
08.05.17	 Auf(er)stehen
12.06.17	 Wie neu geboren!

Nach der Sommerpause treffen wir uns immer 
am 2. Mittwoch im Monat!

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen und 
Euch!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier, 
Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker

A
nzeigen-W

erbung

Mai
03.05.17	 „Leben und Tod gehören 
	 zusammen!“ Gedankenaustausch
	 mit Herrn Sascha Niebuhr
10.05.17	 Kaffee und Klön
17.05.17	 Mit Frau Solle besuchen wir Thaers
	 Garten mit Kaffeetrinken & Infos 
24.05.17	 Kaffee und Klön
31.05.17	 Frau Petersen stellt uns die Gesell-	
	 schaft zur Rettung Schiffbrüchiger vor.
Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 
Sie sind herzlich eingeladen!
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel		  Finden

Suchen und Finden – das Leben im Jetzt

Die Konkordanz des Alten Testaments liefert 
unter dem Wort „finden“ viele Hinweise auf  
Verfasser und Orte. Eine sehr prominente Stelle 
findet sich beim Propheten Jeremia. 
600 Jahre vor Christus schreibt er einen Brief 
aus Jerusalem an seine Landsleute in Babylon. 
Dorthin hatte König Nebukadnezar die politi-
schen und religiösen Führer Jerusalems brin-
gen lassen, nachdem er das Land erobert hat-
te. Jeremia schreibt an Menschen, die ehemals 
viel zu sagen hatten. Sie konnten sich zwar frei 
bewegen und litten auch keinen Hunger, aber 
der Verlust der Heimat war dadurch nicht zu 
ersetzen. Wer seine Heimat im Krieg verloren 
hat, kennt solche Situationen der erzwunge-
nen Trennung von dem, was einem lieb und 
teuer geworden ist. 
Als der Brief des Jeremia in Babylon eintraf, leb-
ten seine Landsleute schon zwei Jahre dort. 
Die nach Babylon deportierten Israeliten hoff-
ten stets auf Rückkehr. Doch diese Hoffnung 
hat Jeremia durch sein Schreiben zerstört. Der  
Tenor seines Schreibens: Die Hoffnung auf eine 
baldige Rückkehr ist eine Illusion.

In seinem Brief ruft der Prophet vielmehr dazu 
auf, den Gott Israels in der Fremde zu suchen 
und von ganzem Herzen nach ihm zu fragen. 
Ansonsten drohe die Gefahr, sich an frem-
de Gottesbilder anzupassen und in religiösen  
Irritationen zu versinken.
„Ihr lebt jetzt“, ruft er den Menschen im Exil zu. 
„Macht das Beste daraus. Werdet in der Frem-
de heimisch. Lasst euch auf euer Schicksal ein. 
Baut Häuser, pflanzt Gärten, gründet Familien!“

Die Botschaft, die Jeremia überbringen muss, 
ist für die Israeliten sehr ernüchternd. Gott will, 
dass seine Leute sich in der Verbannung dem 

Leben öffnen und das Beste für ihre Feinde  
suchen. Und sie sollen gleich damit beginnen 
und nicht auf bessere Zeiten warten. Das Jam-
mern „früher war alles besser“ ist sinnlos und 
ein Glaube an Gebäude und die Quantität reli-
giöser Rituale ist ein Irrglaube. Gott ist nicht nur 
in den guten Zeiten und an den heiligen Orten 
zu finden. Er wohnt nicht allein im Tempel in 
Jerusalem oder wartet geruhsam im Jenseits 
auf seine Menschen. Jeremia sagt: „Euer Gott 
ist mitten unter euch. Auch und besonders in 
all dem Leiden und Schmerz eines Exils.“

Und dieser Gott braucht keine Dome,  
Tempel, Agenden, Pastoren und Priester und 
ebenso keine Pendel und Amulette und Ri-
tuale in der nächtlichen Abgeschiedenheit  
magischer Orte.

Vielmehr verspricht Gott den heimatvertrie-
benen Israeliten in Babylon durch die Worte  
Jeremias: „Ihr werdet mich suchen und  
finden. Denn wenn ihr mich von ganzem Herzen  
suchen werdet, so will ich mich von euch  
finden lassen.“ 
Unter den Bedingungen der Entfremdung will 
Gott sich finden lassen. Er bleibt ansprechbar 
– überall.
In Ägypten, in der Wüste, am Schilfmeer, bei 
Geburt und Tod, am Krankenbett: 
so ihr tatsächlich nach mir fragt, 
im Gefängnis, in Wirren und Verwirrung, 
in Ohnmacht, in Angst, ...
So ihr von Herzen nach mir fragt: 
Ich werde jeweils für euch da sein.
Wenn ihr verliebt seid,
wenn ihr in der Abendsonne sitzt,
in allem, was zwischen Krippe und Kreuz  
vorstellbar ist:
So ihr mich von Herzen suchen werdet: Ich wer-
de jeweils für euch da sein.
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Blickwechsel		  Finden

Wenn möglich ihre Einsamkeit mittragen und 
durchstehen.
Drittens: Menschen einen Raum geben, wo 
Begegnung möglich ist. Und ihnen auf die-
se Art und Weise das lebensspendende Wort  
Gottes entfalten, das sich gegen billige Zer-
streuung und Ablenkung wendet.
Viertens: Mit den Menschen Leben teilen und 
– wenn möglich – die Fülle des Lebens ver-
schwenden und nicht für sich behalten. Und 
gleichsam die Verluste des Lebens miteinan-
der erleiden.
Menschenfinder hören auf zu suchen – sie finden.

Michael Kurmeier

Ihr werdet mich finden als den ganz Anderen,
als Widerspruch zu euren Selbstverständlich-
keiten, 
als gefährliche Erinnerung, als Zumutung,
als Ermutigung zum anders Werden 
durch neues Denken,
als tragende Kraft, Grund des Lebens, 
als Begeisterung, Mitleid,
als Freund mit dem menschlichen Gesicht eines 
Jesus von Nazareth.

„Man darf Menschen nicht suchen. 
Nur finden.“ (Erika Pluhar)

Die Berufung der ersten Jünger

Das Wort Jesu in Markus 1,17, „Ich werde euch 
zu Menschenfischern machen“, steht am An-
fang seiner Beziehung zu seinen Freunden.  
Jesus nachzufolgen, ist für die Angesproche-
nen eine ungeheure Zumutung. Denn zunächst 
gilt es viel zu lernen, um letztlich zu verstehen, 
welche Bedeutung „Menschenfischer“ haben. 
Sie sind nämlich viel mehr „Menschenfinder“, 
denn sie müssen zunächst alles loslassen, um 
herauszufinden, wie ein Leben als Menschen-
finder funktioniert. Um Menschen aufzufinden, 
müssen sie eine neue Logik lernen: Nichts fest-
halten, um viel zu haben. 

Was zeichnet nun einen Menschenfinder aus? 

Vier Antworten lassen sich durch die  
Berufungsgeschichte des Petrus ermitteln:
Erstens: Den Menschen nachgehen und ihnen 
dort begegnen, wo sich ihr Leben abspielt. 
Es ist wichtig, nicht nur über die Kirchenmau-
ern hinauszuschauen, sondern schlussendlich 
auch hinauszugehen.
Zweitens: Den Menschen freundlich und wert-
schätzend begegnen. Ihnen etwas zutrauen. 

Picasso-Zeichnung: „Das Antlitz des Friedens“
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Tanja Cohrs
Nail, Schmuck, Handycap & mehr

auf Kundenwunsch gefertigt

Nailart, Airbrush, Babyschnuller
Swarovski Schmuck 
Schlüsselanhänger

Nähen für Menschen
mit Handycaps

Facebook:Tanja Cohrs Nail & Schmuck Shop
Falkenweg 18. 29225 Celle

Tel: 0173-6 90 42 05

Jugendtreff in der Kreuzkirche	 für 12-18-Jährige

Jugendtreff in der Kreuzkirche 
für 12- bis 18-Jährige

Wir laden herzlich ein zum
Jugendtreff in der Kreuzkirche 
einmal monatlich am Freitag 
um 18.00 bis ca. 21.00 Uhr

24. März: Pizza backen & Spielen
12. Mai: Kino & Popcorn
16. Juni: Sommer-Grillen und Spielen

Außerdem laden wir ein zum
Offenen Jugendtreff für ALLE mi Matthis
jeden Dienstag und Donnerstag 
von 16.45 bis 18.00 Uhr – 
auch nach der Konfirmation geht´s weiter!

Wir treffen uns im Kreuzkirchen-Keller
zum Klönen, Kartenspielen, Musik-Hören,
Kickern, Tischtennis-Spielen...
Kommt, fühlt Euch wohl und seid dabei!

Wir freuen uns auf Euch!
Michael, Carola & das Jugendtreff-Team

Das Jugendtreff-Team. Es fehlen: Matthis und Nick.
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	 Ihr Naturkostfachgeschäft 
	 	 direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Konfirmationen 2017

Konfirmation in der Kreuzkirche 
Samstag, 20. Mai 2017

Lia-Lauryn Carlsson, Dehningstr. 9, 29223 Celle
Jahmar Miguel Cohrs, Falkenweg 18, 29225 Celle

Lucas Dobroschke
Claas Hendrik Ebel, Spörckenstr. 76

Christoph Eickenrodt, Mondhagen 33, 29227 Celle
Jannik Hanking, Gabelsberger Str. 27

Jasmin Jentzsch, Balkstr. 68
Adelina Köchy, Schäferweg 49, 29225 Celle

Moritz Michaelis, Lochteweg 20, 29223 Celle
Friederike Nolte, Spörckenstr. 23b

Shanon Liza Rose, Spörckenstr. 112
Jan Pablo Seidel, Hannoversche Heerstr. 27

Laura Sobansky, Landgestütstr. 51b
Erika Spindler, Spörckenstr. 54a

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche
Sonntag, 21. Mai 2017

Luca Manuel Drews, Kronestr. 24
Sören Kraft, Düpmoor 12, 29229 Celle

Katja Pinnecke, Kirchstr. 40a
Gretha Salk, Ohlenhorstkamp 17b, 29227 Celle

Greta Scholz, Bultstr. 13

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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„ACH“-A-Capella-Konzert in Neuenhäusen	 17. März 2017

Atemlos! – 
ErVolkslieder aus 
A-Capellas 
Wunderhorn

„ACH“, der 
A-Capella-Chor 
aus Hermanns-
burg gibt unter 
der Leitung von  
Heidrun Kruse 
zum zweiten Mal 
ein Konzert in der Neuenhäuser Kirche. Der 
neue Liederzyklus reiht sich um das Volkslied 
und umfasst einen Zeitraum von sechs Jahrhun-
derten. Die Auftritte des zwölfköpfigen Vokal- 
ensembles werden bereichert durch kurze 
Atempausen mit Augenzwinkern, denn zu 
den musikalischen Interpretationen erzählt  
Heidrun Kruse Interessantes über die Stücke 
und gliedert so den musikalischen Reigen. 

Die Gruppe wird von dem Düsseldorfer  
Pianisten und Kirchenmusiker Heinz-Jacob  
Spelmanns am Klavier begleitet. 

Herzliche Einladung zum Konzert
am Freitag, 17. März 
um 19:00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche in Celle 
Der Eintritt ist frei! Um Spenden wird gebeten! 

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
An zwei Wochentagen wird die Neuen-
häuser Kirche wieder verlässlich geöffnet  
werden dank des Offene-Kirche-Teams 
und dank Carsten Holdack, der die Offene 
Kirche nach dem Weggang von Frau Kanne  
organisieren wird.

Vom 19. April bis 30. September, 
jeweils mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 

ist die Kirche verlässlich für Sie geöffnet. An 
den Samstagen könnten Sie in den Genuss 
kommen, Orgelmusik zu erleben.

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wenn Sie das Team unterstützen möchten, 
rufen Sie einfach im Gemeindebüro an, 
Tel. 2 52 88 oder bei 
Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Das Offene-Kirche-Team

Offene Kirche		  19. April bis 30. September 2017

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, jetzt immer 16.00 Uhr!!! mit Frau Keitz (Tel: 21 74 97) & Team

13.03.17	 Filmvortrag „Das Eichsfeld im Frühling“ mit dem Ehepaar Heinsen 
08.05.17	 Vortrag: „Wie unser Kalender entstanden ist“ mit Carsten Holdack 
	 Gäste sind herzlich willkommen!
12.06.17	 15.00 Uhr: Fahrt mit der „Bimmelbahn“ durch Celles Innenstadt ab Schloss
	 anschließend Kaffeetrinken (Anmeldung erbeten bei Lilo Keitz)

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
03.03.17	 Freitag!!! 19.30 Uhr in der Christuskirche Westercelle!!!
	 Gemeinsame Teilnahme am Weltgebetstag der Frauen
06.04.17	 „Lieder des Lebens“, Lebens- und Sozialberaterin Andrea Lintermann
04.05.17	 Bücher und Dips 
01.06.17	 15.00 Uhr: Treffpunkt Gemeindehaus, Fahrt ins Afrika-Museum Sülze, dort 15.30 Uhr Führung

Angebote für Kinder:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag 17.00 - 17.30 Uhr 

(außer in den Ferien)
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
	 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 11. März, 6. Mai
Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch farbige Innenseiten! 
Eltern-Kind-Gruppe siehe Treffpunkte Neuenhäusen (S. 22)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder
Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de
Offene Gruppen & Kreise:
Was glaubst du denn? im „Roten Salon“ jeden 2. Montag im Monat 19.00/19.30 - 21.30 Uhr

13. März, 8. Mai, 12. Juni (siehe S. 11)
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 20.03., 24. 04. und 22. 05. (jeweils der 4. Montag !!!)

Radhof für Jung und Alt, jeden Montag von 15.00 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie & Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29) 

NETZ-Hilfe für ALLE!	 nächster Termin: 4. April 2017 (s. S. 31)
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 
Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 4 22 96) im Gemeindehaus 
Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 
Spielenachmittag für Jung und Alt mit Susanne Walter (Tel: 0151-26 34 18 87)

am 1. Samstag im Monat von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr:
Termine: 11.03. (außer der Reihe der 2. Samstag!), 01.04., 06.05., danach Sommerpause!



20

Gottesdienste Kreuzkirche
März
03.03.17 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Christuskirche 

Gemeindebus ab Kreuzkirche nach Anmeldung (s.S. 3)
WGT-Team

05.03.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

12.03.17 18.00 Uhr Endspurt-Gottesdienst nach WASA: „Lass laufen!“
Musik: Ingo Rosenthal

Kurmeier

19.03.17 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

26.03.17 11.30 Uhr gemeinsamer Abschiedsgottesdienst Marita Kanne
Neuenhäuser Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst 
anschließend Empfang!

Beuermann
Kurmeier
Kigo-Team

26.03.17 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

April
02.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl (Saft) Beuermann

09.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

13.04.17 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 
Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft), Neuenhäusen

Beuermann-
Kurmeier

14.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

16.04.17 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag mit Kinderchor 
(Leitung: Mechthild Stephany), gleichzeitig Kigo 
mit Ostereiersammeln in Pastors Garten

Kurmeier
& Kigo-Team

17.04.17 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

23.04.17 18.00 Uhr Abendgottesdienst Heike Lilie

30.04.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Köhnholdt

Mai
07.05.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Beuermann

14.05.17 11.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden mit der KinderKirchenBand

Kurmeier

20.05.17 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Kurmeier
Beuermann

25.05.17 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 24)

Beuermann
Kurmeier

28.05.17 18.00 Uhr Sommerlicher Abendgottesdienst zum Ausatmen Kurmeier

Juni
04.06.17 11.00 Uhr Zentraler Pfingstgottesdienst und Kirchentag zum 

Lutherfest auf der Stechbahn mit Lasup Rathing
Lasup Rathing
& Kirchenkreis

05.06.17 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
März
03.03.17 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Concordia- 

Gemeinde mit Neuenhäuser Kirchenchor (s.S. 18 )
WGT-Team

05.03.17 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

12.03.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Internationalen Frauentag
auf.Recht – Recht auf – Aufrecht

Astrid Lange
& Team

19.03.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Violine & Orgel Beuermann

26.03.17 11.30 Uhr gemeinsamer Abschiedsgottesdienst Marita Kanne
gleichzeitig Kindergottesdienst 
anschließend Empfang!

Beuermann
Kurmeier
Kigo-Team

April
02.04.17 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Beuermann

09.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

Braun
& Kigo-Team

13.04.17 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst 
am Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)

Beuermann-
Kurmeier

14.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl (Wein) Beuermann

16.04.17 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag Beuermann

17.04.17 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

23.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

30.04.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Köhnholdt

Mai

07.05.17 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Beuermann

14.05.17 11.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in der Kreuzkirche mit der
KinderKirchenBand, Leitung: Mechthild Stephany

Kurmeier

21.05.17 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
gleichzeitig Kindergottesdienst mit Kigo-Team

Kurmeier
Beuermann

25.05.17 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 24)

Beuermann
Kurmeier

28.05.17 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

Juni

04.06.17 11.00 Uhr Zentraler Pfingstgottesdienst und Kirchentag zum 
Lutherfest auf der Stechbahn mit Lasup Rathing

Lasup Rathing
& Kirchenkreis

05.06.17 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 
Termine: 15. März, 19. April, 17. Mai, 21. Juni

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 9. März, 4. Mai, 6. Juli

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
14.03.: Jan-Philipp Sendker: „Das Herzenhören“
weitere Termine: 11. April, 9. Mai, 13. Juni, 11. Juli

NETZ-Hilfe für ALLE! 
	 Nächstes Treffen: 4. April in der Kreuzkirche (siehe S. 31)

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9662529, hahlilie@gmail.
com), jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe mit Roswitha Holdack 
(Tel: 0170-83 68 674) jeden Freitag: 9.30-11.30 Uhr 

im Gemeindesaal für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Neues Logo Neuenhäusen	
Wir haben ein neues Logo

2011 ist die Neuenhäuser  
Kirchengemeinde umgezogen 
aus den Gemeinderäumen an 
der Pastor-Voigt-Gasse in die 
„neuen“ Räumlichkeiten ge-
genüber der Kirche. Seitdem 
denken wir über ein neues 
Logo nach. Nun ist es endlich 
so weit!

In unserem neuen Logo begegnen sich  
Tradition und Moderne im Ensemble der drei 
wichtigen repräsentativen Gebäude unserer  
Kirchengemeinde. Der schlanke, aufstreben-
de Kirchenturm verbindet sich mit den in ihrer  
Architektur breiten Gemeindehäusern. Der 
Kirchturm stellt das „Alte“, das „Beständige“ dar, 
die sanierten Gemeindehäuser das „Neue“, den 
neuen Blick. 
Die Häuser stehen für Geborgenheit, das  
Zusammentreffen der Menschen. 

Unser neues Logo  
präsentiert den gesam-
ten Ort der Neuenhäu-
ser Kirchengemeinde 
als Begegnungsstätte: 
fröhlich, lebendig, 
freundlich und offen. 
Wir bedanken uns sehr 
bei Sarah Kalvelage, 
dass sie das Logo für 
uns entworfen hat!

Sarah Kalvelage absol-
vierte den Master of Arts 
an der Kunsthochschule 
Halle (Saale) und arbeitet seit 2010 als selbstän-
dige Designerin in den Bereichen Innenarchi-
tektur und Grafikgestaltung. Als beratende In-
nenarchitektin übernimmt Sarah Kalvelage die 
gesamte Entwurfs- und Umsetzungsplanung. Im  
Grafikbereich entwickelt sie individuelle und 
nachhaltige Gestaltungskonzepte.

Sarah Kalvelage

Anschließend feiern wir ein TURMFEST und 
Sie können mit Ihren Gästen im Kreise der  
Gemeinde feiern bei Mittagessen, Kaffee, Tee 
und Kuchen. 
Die Tauffamilien können mit ihren Gästen zu-
sammen sitzen. Kuchenspenden werden gern 
entgegen genommen. (Bitte anmelden!) 
Für die Kinder ist Platz zum Spielen, Schminken, 
Hüpfen, Malen mit Straßen-
malkreide.
Alles wird liebevoll vorbe-
reitet. Sie brauchen nur 
noch zu kommen und zu feiern.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Carola Beuermann & Michael Kurmeier

Kindtaufe im Frei-
en 

Möchten Sie Ihr 
Kind am Tauf-
brunnen taufen 
lassen? 
Dann melden Sie 
sich an 

zum Turmfest mit Taufen
am Sonntag, 11. Juni, um 11.00 Uhr!!!
Wir wollen mit unseren beiden Gemeinden
bei herrlichstem Wetter am Brunnen in der 
Neuenhäuser Kirchengemeinde 
einen Festgottesdienst mit Taufen feiern.

Turmfest mit Taufen am Brunnen	 11. Juni 2017, 11.00 Uhr!!!

Taufe am Brunnen 

Unser neues Logo
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an Nachhaltigkeitskriterien messen lassen. 
Wir verbrauchen Strom, Wasser und Gas, be-
nötigen Papier, erzeugen Abfälle, unterhalten 
Gebäude und Grünflächen. Die Landeskirche 
unterstützt die Aktion. Sie bietet Schulungen 
an, Datenkonten zur Erfassung von relevanten 
Energieverbräuchen, unterstützt bei Schwach-
stellenanalysen... Stecken in unserer Gemeinde 
ökologische Verbesserungsmöglichkeiten? 
Um dies herauszufinden, suchen wir Aktive. 
Machen Sie mit? 
Dann melden sich unter Tel. 25288 oder senden 
eine E-Mail an kg.neuenhaeusen@evlka.de

Jörg Rodenwaldt

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist
am Donnerstag, 11. Mai, um 20.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Mit dem ,,Treffpunkt Kultur‘‘  
durch Celle – 
Teatime mit Lady Chitchat

Herzliche Einladung zu einer Stadtführung 
inklusive Teestunde im Museumscafé. 
Lassen Sie sich verwöhnen – 
kulturell und kulinarisch 
am Samstag, 13. Mai 2017, um 14.00 Uhr. 

Preis pro Person: 16,50 Euro (mind. 8 Personen)  
incl. 1 Kännchen Tee oder Kaffee, 1/2 Sandwich 
mit Frischkäse-Gurkenbelag und 1 Scone mit  
Butter und hausgemachter Himbeerkonfitüre.
Dauer ca. 90 Minuten zzgl. Teatime.
Treffpunkt an der Brücke vor dem Schloss. 
Anmeldung bis 4. Mai 2017 im Gemeindebüro – 
auch außerhalb der Bürozeiten, Tel: 24626.

Hilde Döscher 

Treffpunkt Kultur – Stadtführung	 13. Mai 2017

Himmelfahrt auf dem Landgestüt	 25. Mai 2017

Herzliche Einladung
zum Himmelfahrtsgottesdienst 

auf dem Landgestüt 
mit Pastorin Carola Beuermann 

und Pastor Michael Kurmeier
am 25. Mai um 10.00 Uhr

mit dem Neuenhäuser Kirchenchor
Leitung: Mechthild Stephany

Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind ALLE herzlich einge-
laden zum Beisammensein mit 

O-Saft, Wasser, Sekt und
Maibock und Maibowle.

Wer mag, kann
Fingerfood und Knabbereien

mitbringen.

Wer macht mit beim Grünen Hahn?
Gesucht werden ...

… engagierte Aktive, die als 
Energie- oder Umweltbeauf-

tragte der Kirchengemeinde Neuenhäusen 
helfen, das kirchliche Umweltmanagement- 
System „Grüner Hahn“ im Rahmen des 
Projektes „faire Gemeinde“ mit aufzubauen, 
zertifizieren zu lassen und zu unterhalten. 
Als Kirchengemeinde wollen wir glaubwürdig, 
nachhaltig und wirtschaftlich auch aus dem 
Schöpfungsgedanken heraus mit Ressour-
cen umgehen. Wir möchten uns transparent 
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO	 9. März 2017

Inhalt: Mitten in Berlin: Aus einer Rauchschwa-
de erwacht der Führer. Adolf Hitler (Oliver Ma-
succi) ist selbst mehr als überrascht, als er im 
Jahr 2014 plötzlich wieder am Leben ist. Wie 
hat sich die Welt verändert! Der Journalist Fa-
bian Sawatzki (Fabian Busch) wittert als Erster 
die Chance, mit diesem seltsam-faszinieren-
den vermeintlichen Adolf-Hitler-Imitator Geld 
zu verdienen. Die frisch gekürte Sender-Ge-
schäftsführerin Katja Bellini (Katja Riemann) 
ist begeistert von diesem authentischen Hit-
ler. Ihr Vize Christoph Sensenbrink (Christoph 
Maria Herbst) soll Adolf Hitler als Comedy-For-
mat aufbauen. Das deutsche Volk fährt auf den 
Hitler 2.0 ab. Er wird zum Fernsehstar und ver-
sucht, seine Macht wieder aufzubauen. 

Er ist wieder da

Kritik: David Wnendts Komödie von 2015 ist 
so unterhaltsam-lustig wie gleichermaßen 
schmerzhaft, wenn man sieht, wie viele dem 
Hitler 2.0 schon wieder auf den Leim gehen.
FSK: ab 12 Jahre
Dauer: 116 Minuten 
Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 
Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 9. März 2017 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Das erste Jahr ist um und hängt aus

Schon seit gut einem Jahr sammelt unser Presse- 
spiegel-Team alles, was in den Print- und On-
line-Medien über unsere beiden Kirchenge-
meinden gedruckt wurde. 
Inzwischen ist ein beachtliches „Werk“ entstan-
den, das in Neuenhäusen in der Kirche auf 
Stellwänden präsentiert wird und zu den Got-
tesdiensten, während der Offenen Kirche und 
der Bürozeiten bestaunt werden kann. 
In der Kreuzkirchengemeinde stehen die Stell-
wände mit der beeindruckenden Übersicht im 
Gemeindesaal und können bei Veranstaltun-
gen wie dem Mittagstisch, beim Kirchenkaffee 

oder wäh-
rend der Öff-
nungszeiten 
des Gemein-
debüros be-
trachtet wer-
den. 
Es ist schon 
erstaunlich, 
alles so auf 
einen Blick 
zu sehen, 
was während eines guten Jahres in unseren 
beiden Gemeinden „los“ war. 
Vielen Dank an das Team für diese Arbeit!

Pressespiegel-Jahresrückblick 2016 - 2017

Unser Pressespiegel-Team bei der 
Recherche: v.l.: Julia Hoetger, 

Evelyn Krampen, Ute Albrecht
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Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

MEMORIAM-GARTEN

Ev.-luth. Friedhof Celle – Neuenhäusen

Der Memoriam‐Garten auf dem Neuenhäuser 
Friedhof bietet ein Rundum‐Sorglos‐Paket. 
Jeder Verstorbene wird auf den Grabmalen mit 
Namen und Lebensdaten genannt. 

Man erwirbt einen Grabplatz 
zum Festpreis incl. Grabpflege 
und Bepflanzung. 
Informationen im Gemeinde-
büro Neuenhäusen: Tel: 25288
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AusträgerInnen gesucht!
Wir brauchen Unterstützung beim 
Gemeindebriefe-Austragen!

Im Bereich der Neuenhäuser Kirchengemeinde 
suchen wir jemanden, der die Gemeindebriefe 
in der Schackstraße austrägt, in der Bahnhof-
straße, am Bahnhofsplatz und in der Hannover-
schen Straße. 
In der Kreuzkirchengemeinde suchen wir 
jemanden für die Falladastraße und für die  
Pufendorfstraße. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, rufen Sie 
bitte im Gemeindebüro an 
in der KreuzkircheTel: 2 46 26 
oder in Neuenhäusen Tel: 2 52 88!

21. Liederabend zu Lutherliedern	 6. Mai 2017

„Davon ich singen und 
sagen will“ – Lutherlieder

In vielen Städten wird in die-
sem Jahr an den Beginn der Re-
formation vor 500 Jahren erin-
nert. Auch in Neuenhäusen soll 
dieses Jubiläum gefeiert
werden. 
Was wäre die Reformation 
ohne die Lieder und die singende Gemeinde? 
Gerade die Lieder Martin Luthers haben die 
evangelische Lehre den Menschen näherge-
bracht und der protestantischen Bewegung 
zum Durchbruch verholfen. Der 21. Abend der 
Celler Kirchenliedreihe „Davon ich singen und 
sagen will“ wird den Texten und Melodien die-
ses bedeutenden evangelischen Liederdichters 
nachgehen.

Herzliche Einladung 
zum 21. Liederabend 
am Samstag, 6. Mai, 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche.

Bekannte und unbekannte Lieder 
Luthers stehen im Mittelpunkt und 
werden abschließend mit allen 
Strophen gesungen:
Ein neues Lied wir heben an

Nun freut euch, lieben Christen gmein (EG 341)
Nun bitten wir den heiligen Geist (EG 124)
Erhalt uns Herr bei deinem Wort (EG 193)
Ein feste Burg ist unser Gott (EG 362)
Verleih uns Frieden gnädiglich (EG 421)

Der Abend wird durch eine Pause aufgelockert. 
Der Eintritt ist frei! 
Um Spenden für die Kirchenmusik wird gebeten. 

Auf das gemeinsame Singen freut sich 
Ihr Ekkehard Popp

Ekkehard Popp an der Orgel
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und als “Rundum”-Betreuer im Einsatz. Nach 
der Schule sucht er eine solide Grundausbil-
dung in der Elektrotechnik und findet sie als 
Fernmeldehandwerker bei der Post in Hanno-
ver. Er wird zum Jugendvertreter gewählt und 
hat dieses Amt auch nach der Ausbildung lan-
ge inne. Mit seiner späteren Frau Katrin lebt er 
in Hannover und dann in Sarstedt, ohne die 
Verbindung nach Celle und den Lesedienst in 
Groß Hehlen aufzugeben. 1997 ziehen sie nach 
Celle, um mit dem Nachwuchs in der Nähe der 
Familie zu sein. 2003 kaufen sie ein Haus mit 
Garten in der Fabricestraße. Als die Konfirman-
denzeit der Söhne Johannes und Philipp an-
steht, wechseln die Hösters zur Kreuzkirchen-
gemeinde. 
„Sehr erfrischend waren die Konfirmanden- 
und Jugendfreizeiten, an denen ich mitwirken 
konnte. Das war ein sehr guter Einstieg für mich 
in die neue Gemeinde. Die Kontakte und Ge-
spräche mit der nächsten Gemeindegeneration 
sind mir sehr wichtig. Denn wie Albert Einstein 
schon sagte: `Mehr als die Vergangenheit inte-
ressiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke 
ich zu leben.´
Die ehrwürdige Post und den Beruf des Fern-
meldehandwerkers gibt es nicht mehr. Trotz-
dem arbeitet Michael Höster noch im gleichen 
Unternehmen in Hannover. Bei „T-Systems“ 
trägt er die Verantwortung für einige Groß-
kunden und ist als Ausbilder tätig. Auch im  
Betriebsrat und in der Gewerkschaft setzt er 
sich ein. Da kann ein Arbeitstag lang werden. 
So sind schon Privatleben und Anforderun-
gen im Beruf zu meistern. Wenn jetzt noch 
Leitungsverantwortung für die Kreuzkirche 
dazukommt, möchte man Michael Höster  
wünschen, dass die Belastungen nicht zu hoch 
werden und er seine eigene Mischung aus „Ver-
antwortung übernehmen” und „andere ma-
chen lassen” in einer gesunden Balance hält. 

Hans Lilie

Gesichter der Gemeinden	 Michael Höster

Er ist eben da. Nicht im Hin-
tergrund, nicht im Vorder-
grund, einfach da. Wenn es 
erforderlich ist, kommt er 
nach vorne und spricht aus, 
was gesagt werden muss. 
Wenn andere vorne sind, 
dann unterstützt er, damit 
es gut wird. 
Wir kennen ihn als ruhigen 

Menschen, auch wenn er weiß, was er will und 
es auch sagt. Und wir schätzen seine Rücksicht-
nahme und Hilfsbereitschaft.
Michael Höster, Kirchenvorsteher in der Kreuz-
kirche, sieht seinen Schwerpunkt vor allem 
beim geistlichen Leben: in Gottesdiensten 
und Friedensandachten, beim Glaubenskurs 
und im Gesprächskreis “Was glaubst du denn?” 
Ruhe finden in der gemeinsamen Andacht und 
im Gespräch, das ist ihm wichtig. Nichts desto 
trotz hat er auch Verwaltungs- und Leitungs-
aufgaben mit viel Tatkraft übernommen und 
unterstützt z.B. die Arbeit im Bauausschuss, wo 
ja gerade ein Schwerpunkt der Arbeit liegt. „Für 
so eine wichtige Entscheidung wie die Zukunft 
unseres Gemeindezentrums ist es notwendig, 
dass sie auf einer fundierten Grundlage steht, 
und die muss eben mühsam erarbeitet wer-
den!”, beschreibt er sein Engagement.
Aufgewachsen ist Michael Höster in Scheu-
en, was damals noch ein eigenständiges Dorf 
war. Seine kirchlichen Wurzeln hat er in St. 
Cyriakus in Groß Hehlen und diese Wurzeln 
blieben für ihn stets bedeutend. Wie selbst-
verständlich wird er dort nach der Konfir-
mation Kindergottesdiensthelfer und mit 17 
Jahren übernimmt er von seinem Opa den  
Lesedienst in den Gottesdiensten. 
Schon früh entwickelt er eine Leidenschaft für 
Musik und für Technik und ist als Gymnasiast  
einige Jahre für eine Schülerband am Mischpult 

Michael Höster
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In der Zwischenzeit können Sie unser Café in 
der Glashalle besuchen. Hier ist es gemütlich. 
Und wenn Sie möchten, können Sie an einem 
unserer Laptops 
ins Internet! 
Auch dabei 
sind wir 
behilflich. 
Sie können  
gerne vorher 
anrufen unter 
Tel: 9 66 25 29. 

Montags sind die Räder dran...

Der Radhof ist jeden Montag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr 
in der Kreuzkirche offen für alle!

Das ganze Team ist Ihnen gerne bei der  
Pflege Ihres Rades behilflich, ganz gleich, ob Sie 
Gemeindemitglied sind oder nicht. 
Wenn Sie mit Ihrem Fahrrad zu uns kommen, 
erhalten Sie bei Anmeldung eine Nummer – 
der nächste freie Helfer ist dann für Sie da!

Radhof in der Kreuzkirche	 jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Engagierte Radhof-Teamer

Gericht, eine Nach-
speise und einen  
Kaffee. Es gibt eine 
Preisempfehlung, 
aber man zahlt, was 
man kann. 
Schulkinder, Familien, Singles, Paare, – ALLE 
sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf ein Essen in Gemeinschaft.

Essen für Kind und 
Kegel, Jung und Alt 

Keine Lust zu kochen? 
Keine Lust, allein zu 
essen? 

Jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr gibt 
es ein vegetarisches und ein fleischhaltiges 

Mittagstisch in der Kreuzkirche	 jeden Freitag

Mittagstisch-Team

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 20.03.2017

Baby-Begrüßungs-Verschenke-
Team sucht Verstärkung!

Wir wollen jedes neugeborene Kind 
in unseren beiden Gemeinden per-
sönlich begrüßen und beschenken 
mit Kinderbuch, CD „Weißt du, wie-
viel Sternlein stehen?“, Infos und 
etwas Selbstgemachtem. Inzwischen gibt es 
Kinder, die schon ein Jahr alt sind und ihr Ge-
schenk noch nicht erhalten haben. Deshalb 

brauchen wir Unterstützung! Wenn 
Sie Geschenke übergeben möch-
ten, teilen Sie dies gern mit unter: 
Tel: 2 46 26 oder kommen Sie zu  
unserem nächsten Treffen 
Montag, 20. März, 20.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde.
Wenn Sie Söckchen stricken oder 

Halstücher nähen möchten, rufen Sie an oder 
geben Sie sie einfach im Gemeindebüro ab. 
Vielen Dank!

 Carola Beuermann & das Willkommen-Team
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Liebe Gemeindemitglieder und Freunde,

wie schon im vorangegangenen Gemeinde-
brief bekanntgegeben pausiert NETZ bis ein-
schließlich März 2017.
Am Dienstag 4.April 2017 treffen wir uns wie-
der in der Kreuzkirche um 19.00 Uhr.
Bis zu unserem Neustart im Mai brauchen wir 
noch neue Ideen und Konzeptvorschläge, um 
mit erneuerten Angeboten unsere Hilfe für 
ALLE starten zu können.
Wir stehen für ein gutes Miteinander im Alltag 
und für gegenseitige Unterstützung in allen 

NETZ – Hilfe für ALLE
Bereichen. Um dies umsetzen zu 
können, brauchen wir einerseits 
viele Helfer und andererseits Vertrauen und die 
Bereitschaft, Hilfe einzufordern und zuzulassen.
Seien Sie herzlich eingeladen, uns mit Ihren 
Vorschlägen, Ihrem Wissen und Ihren Ideen zu 
unterstützen. Wir brauchen Verstärkung und 
freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mitarbeit!
Die Kontaktdaten bleiben weiter bestehen wie 
folgt: Kreuzkirchengemeindebüro:Tel. 2 46 26
per E-Mail: netz@kreuzkirche-celle.de
Frau Knoop, Tel.2 65 93
Es grüßt Sie herzlichst das Netz-Team

Anzeigen-Werbung
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Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin 
im Ruhestand biete ich ehren-
amtlich meine Hilfe an, damit 
betagte oder auch kurzfristig 
(z.B. nach einem Unfall) er-

krankte Menschen aus unseren beiden Gemein-
den zu Hause bleiben können. 

Ich helfe auch beim Ausfüllen von Antragsfor-
mularen. Durch kompetente Beratung und  
Unterstützung kann ich Ihnen SELBSTSTÄNDIG-
KEIT auch unter schwierigen Umständen ermög-
lichen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie  
stundenweise zu vertreten. 

Rufen Sie mich gern an! 
Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter
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Interkulturelles Fest in der Kreuzkirche	 13. Mai 2017

Ein buntes Fest im Mai!

Herzliche Einladung an ALLE
zum 1. Interkulturellen Fest
in der Kreuzkirche
am Samstag, 13. Mai
von 15.00 Uhr bis in die Nacht hinein!

Es soll ein buntes Fest der Kulturen werden!
Inzwischen fühlen sich auch viele Menschen 
aus anderen Ländern und Kulturen bei uns 
wohl. Deshalb finden wir: 

Es ist Zeit für ein gemeinsames Fest!
 
Dabei hoffen wir sehr auf einen sonnigen und 
warmen Maitag, denn wir wollen vor allem im 
Innenhof feiern. Auch unsere Glashalle soll als 
Treffpunkt, Veranstaltungsraum und Internet-
café in den Mittelpunkt rücken. 
Das ganze Programm von 15.00 Uhr bis in die 
Nacht, von Cafe über Projektchor und Live- 
Musik bis zum Feuerschlucker entnehmen Sie 
bitte dem Flyer. 

Der Festausschuss

Bastel-und Kreativ-Team sagt: Danke!
Adventsbasar 2016 in der Kreuzkirche

Am 1. Advent war wieder Adventsbasar in der 
Kreuzkirche und der war wieder erfolgreich 
und erbrachte für die Kreuzkirchengemeinde 
einen Betrag von 1.850,00 €. Vielen Dank dafür!

Das Ergebnis be-
flügelt uns immer 
wieder, nicht nach-
zulassen und nach 
neuen Ideen zu 
suchen.
Bedanken möch-

ten wir uns 
noch bei allen  
Käufern, Un-
t e r s t ü t z e r n 
und beson-
ders bei Frau 
L e m b u r g -
Meyer, die 
trotz gebro-
chener Hand wieder fleißig die 
Stricknadeln hat klappern las-
sen, um uns die allseits beliebten  
Socken kostenlos zur Verfügung zu stellen.
Jetzt legen wir erst einmal eine Pause ein, 
um nach den Sommerferien mit frischem 
Elan die Arbeit wieder aufzunehmen und 
sie Ihnen am 1. Advent 2017 zu präsentie-
ren. Darauf freut sich

Ihr Bastel-und Kreativ-Team

Vielseitiges Basar-Angebot
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Friedhofs- und Adelsfeldführungen	 11. März 2017

Smartphone – Android – Wie geht?

Haben Sie Fragen zu Smart- 
phone – Android? 
Carsten Holdack bietet einen 
4. Workshop an rund um alles 
zum Thema Sicherheit, Kosten,  
Gefahren, Möglichkeiten... in  
Zusammenhang mit Smartphone –  
Android. Der Workshop findet an 
drei Abenden statt und dauert  
jeweils 90 Minuten:
Dienstag, 28.03., 04.04, 11.04. 
um 19.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde. 

4. Workshop zur Smartphone-Nutzung	 ab 28.03.2017

Die Teilnahme ist kostenlos! Spenden erbeten.

Friedhofs- und Adelsfeld-Führungen

Das Angebot der Friedhofsführung hat bisher 
erfreulich große Resonanz gefunden. So war 
das Maximum der Teilnehmer 55 Personen. Er-
staunlich war auch die Teilnehmerzahl der zwei 
Führungen am Turmjubiläumstag mit je 40 Per-
sonen trotz eines umfangreichen Programm-
Angebots. 
Am „Tag des Offenen Friedhofs“ meldeten 
sich nach einem Zeitungshinweis 6 Personen 
für eine Friedhofsführung an, aber 45 Perso-
nen sind erschienen. Die Teilnehmer inter-
essierten sich sowohl für die geschichtliche 
Entwicklung der Kirchengemeinde Neuen-
häusen mit dem Adelsfeld und des Friedhofs,  
als auch für aktuelle Bestattungsmöglichkeiten. 
Besonderes Augenmerk fiel dabei auf den Me-
moriamgarten. 
Die parkähnliche Gestaltung und die stadtna-
he Lage unseres Friedhofs werden als positiv 
empfunden.

Ein besonderes Erlebnis war das Treffen mit  
einem Nachkommen der Familie Reibenstein 
aus Hamburg, der bei der Ahnenforschung auf 
unser prachtvolles, ältestes Reibenstein-Grab-
mal aufmerksam wurde. Bei Informationsaus-
tausch und Wappenvergleich konnten Lücken 
des Stammbaums geschlossen werden.
Erwähnenswert ist auch der Besuch von  
Thomas Kaiser und Frau aus Springfield Ohio/
USA, einem Ururur-Enkel des 1. Pastors der 
Neuenhäuser Kirchengemeinde, der ab 1751 
fast 30 Jahre im Amt gewesen ist. Ein Treffen 
zum Informationsaustausch ist in nicht allzu 
ferner Zukunft geplant.
Haben Sie Interesse an einer Führung über den 
Friedhof – jetzt übrigens auch mit Verstärker-
Anlage – dann rufen Sie im Gemeindebüro an  
(Tel: 25288) und vereinbaren Sie einen Termin 
oder kommen Sie zur nächsten Führung 
am Samstag, 11. März, um 15.00 Uhr.

Wilfried Brandes
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Erlebt und drüber nachgedacht
Suchen... und Finden!

Es gibt einige Menschen, die sehnlichst nach 
etwas für sie sehr Wichtigem suchen und es 
erfüllt sie mit großer Freude, wenn sie auch 
finden, wonach sie suchten. Dies kann immer  
etwas völlig Unterschiedliches sein. Vielleicht 
ist es etwas von einem sehr hohen materiellen 
oder persönlichen Wert. Vielleicht ist es auch 
einfach die Zeit mit der Familie oder Freunden 
oder die Nähe zu Gott.
Es gibt so unendlich viele Dinge, nach de-
nen gesucht wird. Ich selbst habe ebenfalls 
sehr viel gesucht, z.B. den richtigen Lebens-
weg, die oder den richtigen Freund, der zu mir 
steht in schlimmen Zeiten, die Lösungen für 
einige Probleme. Aber das Wichtigste, was ich 
gesucht und auch gefunden habe, ist die Lie-
be. Und danach habe ich aus meiner Sicht sehr 
lange gesucht. 
Als Junge redet man selten über dieses The-
ma, aber es passt meiner Meinung nach per-
fekt zum Suchen und dem meist folgenden 
Finden. Ich habe vor vier Jahren ebenfalls 
über dieses Thema nachgedacht und habe 
mich gefragt, wie es denn wohl ist, verliebt 
zu sein. Im Laufe dieser Zeit haben sich meine 
Ansichten verändert. Von totaler Verunsiche-
rung zur Hoffnung. Während dieses Wechsels 

ist etwas passiert, was mir das Gefühl gab, 
meine Suche abgeschlossen zu haben. Ich traf 
ein wundervolles Mädchen beim Tanzen. Dies 
war vor zwei Jahren. Ich war nur zu nervös, sie 
anzusprechen. Ich hatte zum ersten Mal die-
ses Gefühl der Zufriedenheit. Doch kurz be-
vor ich meinen Mut zusammengenommen 
hatte, wurde mir von einem Freund erzählt, 
dass sie jetzt in einer Beziehung ist. Dies nahm 
mich ganz schön mit, aber ich ließ es mir nicht  
anmerken. Es war ein schlimmes Gefühl, aber 
ich hielt durch. Irgendwann wechselte sie 
den Tanzkurs und dann sahen wir uns immer  
weniger. 
Letztes Jahr begann ich mein FSJ in unseren 
beiden Kirchengemeinden. Während einer 
meiner Pausen in der Stadt traf ich auf sie und 
sprach sie an. Nun hatten wir wieder Kontakt. 
Irgendwann kam sie zur mir in die Kreuzkirche 
zum Dienstags-Jugendtreff. Hier fanden wir  
zusammen. Das hat mich so froh gemacht und 
ich habe jedem dieses Gefühl gewünscht. 
Mittlerweile sind wir sehr glücklich zusammen. 
Mit diesem Erlebnis möchte ich nur eines mit-
teilen: Hört nicht auf zu suchen, denn wer nicht 
sucht, der findet selten. 

Ihr und Euer Matthis Paulmann
FSJ-ler in der Neuenhäuser- 

und der Kreuzkirchengemeinde

Anschließend feiern wir
einen Ökumenischen Kirchentag 

rund um die Stadtkirche 
mit unterschiedlichsten Aktionen.

Die Kreuzkirche präsentiert den Radhof. 
Die Neuenhäuser Kirchengemeinde wird mit 

Tinte klecksen.
Herzliche Einladung!

Pfingsten Luther-Fest auf der Stechbahn	 04.06.2017

In diesem Jahr feiern 
wir einen zentralen 
Pfingstgottesdienst 
auf der Stechbahn
am 4. Juni 2017
um 11.00 Uhr

Alle sind herzlich eingeladen!
Die Predigt hält Landessuperintendent Rathing.
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Abschied nehmen..

17.11.16	 Hans-Joachim Stauga (65)
		  Spörckenstr. 122
21.11.16	 Betty Riemenschneider (82)
		  geb. Kruck, Pufendorfstr. 28
23.11.16	 Sabine Kolarczyk-
		  Schulenburg (61)
		  geb. Meyer, Kronestr. 20
27.11.16	 Kurt Klauck (72)
		  Alte Grenze 41, zuletzt Wehlstr. 6
03.12.16	 Hildegard Springhorn (91)
		  geb. Röver, Guizettistr. 4
14.12.16	 Heinz Schulenburg (100)
		  Guizettistr. 4
14.12.16	 Liselotte Küster (92)
		  geb. Schuster, zuletzt Eiklint
14.12.16	 Ilse Claßen (89)
		  geb. Landsmann, Grupenstr. 5
22.12.16	 Peter David (67)
		  Hannoversche Str. 38	
28.12.16	 Bernd Kruggel (75)
		  Schackstr.
29.12.16	 Ingrid Fröhlich (78)
		  geb. Paulmann, Guizettistr. 6 D

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

03.01.17	 Albert Bruns (89)
		  Münchhausenstr. 20
05.01.17	 Ulrich Markwardt
		  Emigrantenstr. 4
08.01.17	 Hans-Herbert Rahn (94)
		  Bultstr. 46
23.01.17	 Robert Paton (83)
		  Guizettistr. 4
27.01.17	 Gerhard Möwius (86)
		  Ungerstr. 15
08.02.17	 Ilse Gries (94)
		  geb. Kersten, Spörckenstr. 9
13.01.17	 Ute Bruer (53)
		  geb. Saborowski, Bahnhofstr. 
31.01.17	 Marlene Dehning (73)
		  geb. Kruk, Rehwinkelstr. 5
09.02.17	 Willi Beckmann (93)
		  Elderhorststr. 29
06.02.17	 Ingeborg Klindworth (84)
		  geb. Scheller
		  Waldweg 70 
15.02.17	 Elisabeth Landrath (80)
		  geb. Pröhl, Am Holzhof 41

...und das Leben feiern
Es wurde getauft am:

23.10.16	 Alva Lotte Annamarie 
		  Harmening
		  Nordtmeyerstr. 30

17.12.16	 Megan Meyer
		  Bernstorffstr. 9

ich wurde nicht gefragt bei meiner geburt 
und die mich gebar wurde auch nicht gefragt bei ihrer geburt

niemand wurde gefragt außer dem Einen und der sagte 
JA

Kurt Marti (31.01.1921 – 11.02.2017)
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Von Gründonnerstag bis Ostern...	 13. bis 17. April 2017

Kreuzkirche:
Gründonnerstag, 13. April, 19.00 Uhr, feiern 
wir einen gemeinsamen Abendmahlsgottes-
dienst in Neuenhäusen (siehe rechts).

Karfreitag, 14. April, 10.00 Uhr, 
feiern wir Gottesdienst mit 
Abendmahl. Dieser Gottesdienst 
mit Pastor Michael Kurmeier dient 
dem Erinnern an den gewaltsa-

men Tod Jesu Christi am Kreuz und an seine 
Bedeutung für uns. 
Der Ostersonntag am 16. April, steht im 
Zeichen der Auferstehung Jesu Christi und 
auch im Zeichen unserer geschwisterlichen  
Gemeinschaft. Und so wollen wir diesen Tag 
auch miteinander feiern: 
Wir treffen uns um 8.30 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück für Jung und Alt 
im Gemeindezentrum. Erwachsene und 
Kinder beginnen um 10.00 Uhr den Fest-
gottesdienst mit Pastor Michael Kurmei-
er. Der Kinderchor singt unter der Leitung 
von Mechthild Stephany. Dann ziehen 
die Kinder aus der Kirche, um im Gemeinde-
zentrum ihr Osterfest zu feiern und in Pastors 
Garten Ostereier zu suchen. 

Neuenhäusen:
Gründonnerstag, 13. April, 19.00 Uhr feiern 
wir einen gemeinsamen Musikalischen Abend-
gottesdienst mit Abendmahl in Erinnerung an 
das letzte gemeinsame Abendessen Jesu mit 
seinen Freunden. Pastor Michael Kurmeier und 
Pastorin Carola Beuermann feiern diesen Got-
tesdienst mit uns. Für die Musik sorgt Gustav 
Wißmann. 
Karfreitag, 14. April, feiern wir um 10.00 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Dieser 
Gottesdienst mit Pastorin Carola 
Beuermann dient dem gemeinsa-
men Erinnern an den gewaltsamen 
Tod Jesu Christi am Kreuz und des-
sen Bedeutung für uns heute. Die 

Orgel schweigt in diesem Gottesdienst.
Ostersonntag, 16. April, feiern wir einen 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr mit 
Pastorin Carola Beuermann. Dieser  
Gottesdienst steht im Zeichen der Auf-
erstehung Jesu Christi, im Zeichen un-
serer geschwisterlichen Gemeinschaft 

und der österlichen Freude über das neue  
Leben, über Hoffnung und neuen Mut. 

Wir wünschen Frohe Ostern!

Wunde Punkte – Passionsandachten	 10. bis 15. April 2017

Andachten um 18.00 Uhr



Öffne dir die Welt.
Tritt in sie ein.

Was du draußen findest,
wird in dir etwas zum Klingen 

bringen.
Ulrich Schaffer



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Beim Krippenspiel in der Kreuzkirche...

... singt auch der Kinderchor mit Mechthild Stephany



Preisrätsel Einsendeschluss 	 17. Mai 2017

Suchbild – Wer weiß, wo oder was das ist, 
was hier zu sehen ist?
Passend zum Thema FINDEN gibt es 
ein Suchbild:

Wer weiß, was hier wo zu sehen ist, schreibt 
die Antwort auf eine Postkarte mit Namen und  
Adresse und schickt sie an: 
ev.-luth. Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstr. 45, 29221 Celle.
Zu gewinnen gibt es: 

1. einen Buchgutschein
2. einen Blumengutschein
3. eine Wortkerze
Das Redaktionsteam wünscht viel Spaß beim Finden!

Impressionen aus dem Gemeindeleben

Die Vorkonfis beim Krippenspiel

Kaiser Augustus

Wo oder was ist das? 



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Mitarbeiter-Adventsfeier in Neuenhäusen – fröhliches Plaudern in Gemeinschaft!
Vielen Dank an alle, die uns durch ihre Tatkraft und ihr Mitdenken unterstützen!

„Oma“ erzählt den Kindern von Weihnachten. „Maria durch ein Dornwald ging“

Messerschärf-Aktion	
Wenn das Küchenmesser stumpf ist, ...

dann können Sie es schärfen lassen
jeden 1. Montag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr 
(keine Messer mit einem Wellenschliff ) von

Carsten Holdack



Krippenspielkinder Neuenhäusen

Impressionen aus dem Gemeindeleben



Kinderchor in der Kreuzkirche	 immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du 4 bis 10 Jahre alt und hast Lust, 
mit anderen Kindern zu singen? 
Dann komm zum Kinderchor 
für unsere beiden Gemeinden 
in die Kreuzkirche 

jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.30 Uhr 
und bring gern auch Deine Freunde 
mit! Neue Kinder sind immer 
herzlich willkommen.

Wir proben auch Lieder für Ostern!



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkircheimmer dienstags (nicht in den Ferien)17.00 - 17.30 Uhrfür Kinder von 4 bis 10 Jahrenmit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
jeden Montag, ab 15.00 Uhr
Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag

im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 15. März, 19. April, 17. Mai, 

21. Juni

Kindergottesdienst - Kigo

in Neuenhäusen

Sonntag, 26. März, 

11.30 - 12.30 Uhr 

Sonntag, 21. Mai, 10.00 Uhr

zur Konfirmation

Kindergottesdienst – Kigo
in der Kreuzkirche

mit Kinderchor
Ostersonntag, 16. April

10.00 - 11.00 Uhr mit Ostereier-Suchen 
in Pastors Garten

Turmfest

am Sonntag, 11. Juni

11.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Taufen am Brunnen,

danach Fest unter dem Kirchturm

für ALLE Generationen

Junge Kirche in der KreuzkircheSamstag,
11. März und 6. Mai

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Ostersonntag, 16. April

Osterfrühstück in der Kreuzkirche

für ALLE Generationen

8.30 bis 10.00 Uhr

danach Kindergottesdienst

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Kreuzkirchejeden 1. Samstag, 15.00 - 17.30 Uhr

für ALLE 
Termine: 11.03. (außer der Reihe der 2. Samstag!), 01.04., 06.05., 

danach Sommerpause!



Die Lösung des Winter-Rätsels lautet: Hirten

Wir gratulieren den Gewinnern zu einem Gutschein über: 10 € von Toys & More: 	Wiebke Legall 
10 € von Fahrrad-Jacoby: LaraSofie Wosnitzka	   5 € von Sternkopf & Hübel: Ajong Blanz
Wir gratulieren, wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Junge Kirche 
in der Kreuzkirche

Alle Kinder & Jugendlichen 
von 4 bis 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen 
zur
JuKi – zur Jungen Kirche 
in der Kreuzkirche!

am Samstag, 9.55 - 12.05 Uhr!
Termine: 11. März und 6. Mai
Wir beginnen in der Kirche, hören eine  
Geschichte, beten, singen, spielen, basteln, 
essen und trinken gemeinsam im Gemeinde-
haus und haben immer viel Spaß zusammen! 
Es freuen sich auf Euch!
Carola, Luisa, Martina, Maike, Matthis, Mylene 

& Steffi

JuKi – Junge Kirche-Termine	 samstags

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen	 sonntags

Kindergottesdienst in
 Neuenhäusen

Hallo, Kinder! 
Ihr seid herzlich eingeIaden 
zum Kindergottesdienst in 
der Neuenhäuser Kirche. 
Wir feiern einmal monatlich am Sonntag Kigo. 
Wir beginnen gemeinsam mit den

Erwachsenen in der Kirche und gehen dann 
in die Kapelle oder ins Gemeindehaus, um 
unseren eigenen Kindergottesdienst zu  
feiern. Wir freuen uns auf Euch am
Sonntag, 26. März, 11.30 - 12.30 Uhr
Sonntag, 9. April, 10.00 - 11.00 Uhr, 
und am Sonntag, 21. Mai, um 10.00 Uhr
parallel zum Konfirmationsgottesdienst.

Eure Annika und Lea

Preisrätsel-Gewinner des Winterrätsels

Kindergottesdienst – Kigo Kreuzkirche	 16. April 2017

Kindergottesdienst 
zum Osterfest
in der Kreuzkirche 
mit Kinderchor
Am Ostersonntag, 16. April, um 10.00 Uhr
ist Kindergottesdienst in der Kreuzkirche. 

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachse-
nen in der Kirche, hören die Ostergeschich-
te und singen Osterlieder. Dann gehen wir 
in den Kinderkeller, feiern Kigo, spielen und 
sammeln Ostereier in „Pastors Garten“. 
Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kigo-Team



Preisrätsel & Einsendeschluss	 17. Mai 2017

Hast Du die Lösung gefunden? Dann schneid sie aus, kleb sie auf eine Postkarte und schick sie 
an die: Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse 
an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden können. Einsendeschluss: 17. Mai 2017! 
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. Preis: 10,-€ von Toys & More
2. Preis: 10,- € von Fahrrad-Jacoby
3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel


